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Vorwort des BürgermeistersVorwort des Bürgermeisters  
Liebe Mauthausnerinnen,  
liebe Mauthausner! 
 
Nach einigen wirklich schönen 
Herbsttagen ist es nun offen-
sichtlich doch soweit, dass sich 
langsam die kalte Jahreszeit 
bei uns einstellt.  
 
Und so schnell wie die Zeit ver-
geht, steht mit den ersten  
kalten Tagen auch schon der 
Adventmarkt vor der Tür. In 
den letzten Jahren hat sich  
dieser als einer der Höhe-
punkte im Veranstaltungsjahr in 
Mauthausen etabliert.  
 
Auch heuer werden wir wieder, 
bereits eine Woche vor Advent-
beginn, im Schloss Pragstein 
und am Vorplatz des Betreu-
baren Wohnens zum gemein-
samen Einklang auf die „stille 
Jahreszeit“ einladen.  
 
Ich freue mich auf ein sehr 
schönes Kulturprogramm, mit 
vielen großen und kleinen 
Künstlerinnen und Künstlern, 
auf traditionelles Handwerk und 
natürlich auf die kulinarischen 
Angebote.  
 
Die Höhepunkte für groß und 
klein werden sicherlich wieder 
der Besuch des Nikolaus und 
der Perchtenlauf sein.  

Heuer wollen wir auch am  
Adventmarkt besonders an die 
Menschen in Mauthausen  
denken, denen es nicht gut 
geht.  
 
Ich bedanke mich bereits jetzt 
bei allen, die unserem Fonds 
zur Unterstützung von Maut-
hausnerinnen und Maut-
hausnern in Notlagen etwas 
beisteuern. 
 

Verabschiedungssaal -  
Urnenbeisetzung 

 
Ich möchte mich in dieser Aus-
gabe des Bürgermeisterbriefes 
einem - etwas schwierigen 
Thema widmen, welches mir 
aber ganz besonders am  
Herzen liegt. Es geht um die 
Verabschiedung und Bei-
setzung von geliebten Men-
schen, die verstorben sind. 
 
Ich möchte hier neue Wege 
beschreiten und lade Sie sehr 
herzlich ein, diese neuen Wege 
mitzugestalten.  
 
Seit einigen Jahren arbeite ich 
daran, dass wir im Nahebereich 
des Friedhofes die Möglichkeit 
einer ordentlichen Verabschie-
dung bekommen. Die der-
zeitige Situation ist oft nicht be-
friedigend.  
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Die Kirche ist ca. 900 Meter 
vom Friedhof entfernt und nur 
über den sehr steilen Kirchen-
berg erreichbar. Die damit ver-
bundenen Probleme sind wohl 
jeder Mauthausnerin und jedem 
Mauthausner bekannt.  
 
Ich habe dieses Thema beim 
Land Oberösterreich vorge-
bracht und freue mich nun 
sehr, dass sowohl die Not-
wendigkeit einer Verbesserung 
der Ist-Situation anerkannt, als 
auch die entsprechende finan-
zielle Unterstützung durch  
Landeshauptmann-Stellver-
treter, Ing. Reinhold Entholzer, 
zugesagt wurde.  
 
Unser Mauthausner Baumeis-
ter, Ing. Franz Wahl, hat sich 
bereits Gedanken gemacht, wie 
eine derartige Verabschie-
dungsmöglichkeit am Friedhof 
aussehen könnte (Abb. rechts). 
 
Im zuständigen Ausschuss 
wurde auch über die unzu-
reichenden Urnenbestattungs-
möglichkeiten und über fehlen-
de „Rastplätze“ am Friedhof 
gesprochen.  
 
Dem entsprechend habe ich 
mit dem Steinmetzbetrieb 
Sandler Kontakt aufgenommen. 
Christian Sandler hat ein völlig 
neues Konzept entwickelt, das 
all unsere Wünsche erfüllen 
könnte. 
 
Ich lade Sie ein, gemeinsam 
mit Christian Sandler, Aus-
schussobmann Johann Reichl 
und mir, in diesem so sensiblen 
Thema neue Wege zu be-
schreiten.  
 
Wir haben die Chance, in Zu-
kunft allen unseren lieben Ver-
storbenen, unabhängig von  
finanziellen Möglichkeiten,  
Religion oder Herkunft, einen 
letzten Weg in Würde zu er-
möglichen.  
 
Kommen Sie am Montag,  
24. November 2014, um 19:00 
Uhr, in den Donausaal, und 
nutzen Sie die Gelegenheit an 
der Entwicklung einer neuen 
Verabschiedungskultur teilzu-
nehmen.  

Wir wollen Ihnen unsere Vision vorstellen, aber vor allem Ihre Ideen 
in das Projekt einfließen lassen. 

Entwurf für die „Aufbahrungshalle“ am Friedhof 

Ihr Bürgermeister 
Thomas Punkenhofer 
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Kassenprüfung: 
 

Der Gemeinderat hat den Prüfbericht des Prüfungs-
ausschusses vom 9. September 2014 zur Kenntnis 
genommen. 
 
 

1. Nachtragsvoranschlag (NVA): 
 

Mit den Stimmen aller Gemeinderatsfraktionen wurde 
der 1. NVA für das Finanzjahr 2014 genehmigt. Im 
ordentlichen Haushalt ergeben sich Mehreinnahmen 
von € 156.600,00. Dem stehen Mehrausgaben in  
Höhe von € 98.300,00 gegenüber. Dadurch reduziert 
sich der zu Jahresbeginn prognostizierte Abgang von 
€ 70.400,00 auf einen Betrag von € 12.100,00. Man 
nähert sich also wieder dem Ausgleich. Genaueres 
wird der Rechnungsabschluss für das Jahr 2014  
zeigen.  
 
Die Mehreinnahmen im außerordentlichen Haushalt 
belaufen sich auf € 205.000,00 die Mehrausgaben auf 
€ 210.500,00. Das Ergebnis des 1. NVA im Überblick: 
 
Ordentlicher Haushalt   
 
Einnahmen: 
Voranschlag 2014 € 9.710.900,00 
1. NVA 2014 € 9.867.500,00 
 
Ausgaben: 
Voranschlag 2014 € 9.781.300,00 
1. NVA 2014 € 9.879.600,00 
 
Außerordentlicher Haushalt  
 
Einnahmen: 
Voranschlag 2014 € 1.318.300,00 
1. NVA 2014 € 1.523.300,00 
 
Ausgaben: 
Voranschlag 2014 € 1.318.300,00 
1. NVA 2014 € 1.528.800,00 
 
 

Änderung der Darlehenskonditionen bei der 
Raiffeisenbank Mauthausen: 

 
Der Gemeinderat hat einer unbefristeten Änderung 
der Darlehenskonditionen (Aufschlag von 70 Basis-
punkten auf den 6-Monats-EURIBOR) per 1. Oktober 
2014 zugestimmt. 
 
 

Raumordnung - Flächenwidmungsplan Nr. 4 und 
Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 2: 

 
Zu den vom Amt der oberösterreichischen Landes-
regierung, Abteilung Raumordnung, mitgeteilten Ver-
sagungsgründen betreffend die Neuaufstellung des  
Flächenwidmungsplanes und des Örtlichen Entwick-
lungskonzeptes hat der Gemeinderat mit Stimmen-
mehrheit (1 Stimmenthaltung bzw. 1 Gegenstimme 
der Fraktion der GRÜNEN) eine abschließende  
Stellungnahme beschlossen. 

Aus dem Gemeinderat vom 25. September 2014Aus dem Gemeinderat vom 25. September 2014  
Oö. Raumordnung –  

Änderung eines Bebauungsplanes: 
 

Einstimmig wurde ein Antrag auf Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 55 (Bezeichnung: „Undesser/
Walser“ - Melissenweg) abgelehnt. 
 
 

Oö. Bauordnung – Berufung der  
IKB „Initiative Kirchenberg“: 

 
Mit den Stimmen der SPÖ-Gemeinderatsfraktion  
wurde der Berufung der IKB – Initiative Kirchenberg 
gegen den Bescheid des Bürgermeisters vom 5. Mai 
2014 hinsichtlich "Abbruch der Liegenschaft Kirchen-
berg 34 (ehemaliges Seniorenheim) - Antrag auf Über-
mittlung des Bescheides" mangels Parteistellung im 
Bauanzeigenverfahren keine Folge gegeben und ein 
entsprechender Bescheid erlassen. Die anderen Ge-
meinderatsfraktionen haben sich der Stimme ent-
halten bzw. gegen den Antrag gestimmt. 
 
 

Oö. Bauordnung – Beschwerden gegen  
Berufungsbescheide: 

 
In zwei Bauverfahren (Bauwerber: Neue Heimat OÖ - 
Errichtung von Wohnanlagen bzw. Reihenhäusern am 
Areal des ehemaligen Bezirksseniorenheimes) haben 
Nachbarn durch ihren Rechtsanwalt Beschwerde an 
das Oö. Landesverwaltungsgericht gegen zweit-
instanzliche Berufungsbescheide des Gemeinderates 
erhoben. In diesem Zusammenhang hat der Gemein-
derat - wiederum mit Stimmenmehrheit - beschlossen, 
von der Erlassung einer Beschwerdevorentscheidung 
abzusehen und die Beschwerde gleich dem Oö.  
Landesverwaltungsgericht zur Entscheidung zu über-
mitteln. 
 
Mit der Rechtsvertretung vor dem Oö. Landesver-
waltungsgericht in diesen Angelegenheiten wurde die 
Anwaltspartnerschaft Dr. Karl Krückl/Dr. Kurt Lichtl/Dr. 
Christoph Huber und Mag. Christian Eilmsteiner, 4020 
Linz, beauftragt. Bei der Abstimmung haben sich die 
ÖVP-, FPÖ- und GRÜNEN-Fraktion der Stimme ent-
halten. 
 
 
Oö. Bauordnung – Entscheidung über Berufungen 
gegen einen Baubewilligungsbescheid 1. Instanz: 

 
Mehrheitlich hat der Gemeinderat Nachbarberufungen 
gegen einen erstinstanzlichen Baubewilligungsbe-
scheid (Bauwerber: Oö. Wohnbau Gesellschaft für 
den Wohnungsbau gemeinnützige GmbH – Errichtung 
von Wohnanlagen mit insgesamt 28 Wohneinheiten 
am Areal des ehemaligen Bezirksseniorenheimes) 
abgelehnt. 
 
 

Grundstücksangelegenheiten: 
 

Mit einem einstimmig gefassten Beschluss wurde  
einer Neuverpachtung  der gemeindeeigenen, land-
wirtschaftlich genutzten Grundstücke unterhalb des 
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Parkplatzes der KZ-Gedenkstätte an einen Maut-
hausener Landwirt zugestimmt (der bisherige Pächter 
hat den Pachtvertrag gekündigt). 
 

 
Oö. Straßengesetz: 

 
Im Grundsatz wurde beschlossen, Teilstücke des 
Heindlkais (Flächenausmaß = 22 m²) bzw. des  
Zirkinger Weges (Flächenausmaß = ca. 45 m²) als 
öffentliche Wegparzelle aufzulassen. Mit diesem Be-
schluss können die jeweiligen Auflassungsverfahren 
eingeleitet werden. 
 
 

Straßenverkehrsordnung: 
 

Das Halte- und Parkverbot vor dem Haus Heindlkai 32 
wurde, um ein reibungsloses Vorbeifahren von 
Einsatzfahrzeugen (wie Feuerwehr etc.), zu gewähr-
leisten, bis zum Haus Heindlkai 34 erweitert. Eine ent-
sprechende Verordnung wurde aufgrund eines ein-
stimmig gefassten Gemeinderatsbeschlusses er-
lassen. 
 
 

Straßenangelegenheiten: 
 

Die nicht ausgebaute und ursprünglich geplante  
öffentliche Verbindungsstraße von der Dieselstraße 
(„Shell-Tankstelle“) zum Lerchenweg (sog. „Rabinger-
siedlung“) wird wieder an die vormaligen Grundbe-
sitzer zurückgegeben. Der in dieser Sache gefasste 
Gemeinderatsbeschluss fiel einstimmig aus. 
 
 

Ortswasserleitung: 
 

Zur Aufrechterhaltung der Wasserversorgung ist es 
notwendig, den „Klappenschacht“ in der Vormarkt-
straße zu erneuern. Vom Gemeinderat wurden Auf-
tragsvergaben für die Gewerke „Elektronische Neu-
ausrüstung“, „Wassertechnik“ und „Baumeister-
arbeiten“ beschlossen. Die Gesamtauftragssumme 
beläuft sich dabei auf € 62.558,99 zuzüglich USt. Die 
Finanzierung dieser Baumaßnahme ist im Budget 
2014 gedeckt. 
 
 

Hochwasserschutz – „Grillenbach III“: 
 

Die Karl & Peherstorfer ZT-OG, 4020 Linz, wurde vom 
Gemeinderat mit den Projektierungsarbeiten für die 
geplanten Hochwasserschutzmaßnahmen beim sog. 
„Grillenbach III“ (östlich des Efeuweges – Errichtung 
Rückhaltebecken,….) beauftragt. Die Kosten für diese 
Arbeiten betragen € 24.028,79 netto. 

Dieses Projekt ist erforderlich, um nach einer noch 
durchzuführenden Kosten-Nutzen-Untersuchung,  
Fördergelder des Bundes und Landes Oberösterreich 
zu erhalten bzw. um die wasserrechtliche Bewilligung 
zu erwirken. Die Gesamtbaukosten werden auf etwa 
400.000,00 Euro geschätzt, wobei davon 10 % - 15 % 
von der Marktgemeinde Mauthausen aufzubringen 
sind. 
 
 

Tourismusabgabe: 
 

Alle Gemeinderatsfraktionen haben - auf Ersuchen 
des Tourismusverbandes Mauthausen - einer Er-
höhung der Tourismusabgabe von € 0,40 auf € 0,80 
per 1. Jänner 2015 und einer damit verbundenen  
Änderung der Tourismusabgabenverordnung zuge-
stimmt. Zum Vergleich: In Nachbargemeinden wird 
eine Tourismusabgabe zwischen € 0,60 und € 1,00 
eingehoben. Kinder bzw. Jugendlich bis zum vollende-
ten 15. Jahr sind, wie bisher, von der Tourismusab-
gabe befreit. 
 
 

Ausgleich von Nachteilen für Studierende mit 
Hauptwohnsitz in Mauthausen: 

 
Der Gemeinderat hat einstimmig die Einführung eines 
Zuschuss für Studenten zum Semesterticket ab dem 
Wintersemester 2014 beschlossen. Dabei wurden  
folgende Förderkriterien festgelegt: 
 
- Die Förderung soll für alle im Studienförderungs-

gesetz genannten Studienrichtungen gelten. 
- Umfasst werden sollen alle Studienstandorte  

außerhalb von Oberösterreich. 
- Altersgrenze für den Förderbezug soll jene  

Grenze sein, die am jeweiligen Studienstandort 
das Ende des Bezuges des Semestertickets be-
deutet. 

- Der Hauptwohnsitz in Mauthausen muss während 
der geförderten Zeit aufrecht erhalten werden. 

- Ansuchen sind im Nachhinein bis spätestens De-
zember jeden Jahres zu stellen. 

- Eine Kopie des Semestertickets ist dabei vorzu-
legen. 

- Die Förderhöhe soll die Preisdifferenz zum 
Hauptwohnsitz-Studienticket der jeweiligen Uni-
versitätsstadt umfassen (maximal jedoch  
€ 150,00/Jahr bzw. € 75,00/Semester). 

 
 

Pensionierung des Gemeindearztes: 
 
Vom Gemeinderat wurde die Pensionierung des Ge-
meindearztes, Herrn Dr. Manfred Waldenhofer, per  
1. Jänner 2015 zur Kenntnis genommen. 

 

Schnelle und kostenlose Information bei Katas-
trophen, Notsituationen oder besonderen Ereig-
nissen in Ihrer Gemeinde.  
 
Anmeldung unter: www.zivilschutz-ooe.at 

Die nächste Gemeinderatssitzung  

findet am Donnerstag, 11. Dezember , 

19:15 Uhr, im Medienraum der Neuen 

Mittelschule Mauthausen, statt. 
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Aktuelles aus der GemeindeAktuelles aus der Gemeinde 

FF Haid auch  
kulturell engagiert 

 
Blitzschnell sind unsere  Feuer-
wehren da, wenn sie gebraucht 
werden. Unzählige Stunden 
ihrer Freizeit bringen sie für 
unsere Sicherheit auf und  
tragen damit wesentlich dazu 
bei, dass wir uns in Mauthau-
sen sicher und wohl fühlen. 
 
Aber auch aus dem kulturellen 
und gesellschaftlichen Leben 
sind unsere Feuerwehren nicht 
wegzudenken. Die FF Haid hat 
ein neues Zeughaus geschaf-
fen und sich dabei gleichzeitig 
um die Erhaltung unserer  
Kulturgüter gesorgt. 
 
Im Zuge der alten Feuerwehr-
hauserweiterung 1981 wurde 
von der FF Haid die bekannte 
Mauthausner Künstlerin Ingrid 
Steininger beauftrag, den Heili-
gen Florian als Mosaik am Ge-
bäude anzubringen.  
 
Nach Übersiedlung und Ver-
kauf des alten Hauses wurde 
von der FF Haid, mit Unter-
stützung der Gemeinde, das 
wertvolle Kulturgut gesichert 
und restauriert. 

Auf einer eigens dafür herge-
stellten Mauer beschützt nun 
der Heilige Florian das neue 

der Vereinsgründung den Vor-
sitz bzw. die Vorsitzstellver-
tretung übernahmen. 
 
Geschichtsaufarbeitung, Be-
wusstseinsarbeit, das Hin-
schauen heute und das Auf-
zeigen und Entgegenwirken 
rechtsextremer und rassisti-
scher Entwicklungen stehen im 
Mittelpunkt unseres Engage-
ments. 
 
Daher hat für die perspektive 
mauthausen die Zusammenar-
beit mit jungen Menschen und 
mit Zeitzeugen/innen, wie zum 
Beispiel Anna Hackl, einen be-
sonderen Stellenwert.  
 
Zahlreiche Aktivitäten wie die 
Errichtung der Gedenktafel am 
Bahnhof, Projekte mit der  
Neuen Mittelschule, internatio-
nale Zusammenarbeit mit Flo-
renz, Bologna, Barcelona, oder 
die Zusammenarbeit mit dem 
Internationalen Mauthausen 
Komitee und dem Mauthausen 
Komitee Österreich und Mithilfe 
bei den Befreiungsfeiern wur-
den gesetzt.  
 
Im Rahmen von Bildungs-
fahrten besuchten wir die KZ 
Gedenkstätten Dachau und 
Flossenbürg und die Außen-
lager des ehem. KZ Mauthau-
sen in Ebensee, Großraming, 
Steyr und Redl Zipf. 
 
Für unsere bereits traditionellen 
Gedenkveranstaltungen zur so-
genannten  „Müh lv ie r t le r  
Hasenjagd“, der Menschenhatz 
auf entflohenen KZ Häftlinge, 
konnten wir prominente Per-
sönlichkeiten, wie Erwin Stein-
hauer, Franz Froschauer,  
Mercedes Echerer, Alfons  
Haider, Ester Bejerano mit der 
Microphone Mafia, Harald 
Krasnitzer und zuletzt Elisabeth 
Orth gewinnen.  
 
Wir werden nicht müde. Am 
antifaschistischen Abend im 
Donausaal für 2015 wird be-
reits mit Hochdruck gearbeitet 

Feuerwehrhaus und die enga-
gierten Feuerwehrleute. Eine 
Glastafel erzählt die Geschich-
te des bewegten Lebens des 
Mosaiks und Kunstwerks. Eine 
Kulturinitiative die wir als Ge-
meinde selbstverständlich  
gerne unterstützen. 
 
Herzlichen Dank der FF Haid 
auch für ihr kulturelles Engage-
ment. 
 

Walter Hofstätter  
Kulturreferent 

 
 

10 Jahre perspektive 
mauthausen 

 
Spannend und interessant ist 
es, sich mit der Geschichte  
unseres Ortes zu beschäftigen. 
Bis in die Römerzeit zurück 
reicht sie und dabei spielten 
der Salz- und Holzhandel sowie 
die Steinarbeit eine bedeuten-
de und prägende Rolle.  
 
Genauso spannend und her-
ausfordernd ist es, sich mit  
unserer, wenn auch nur kurzen, 
aber Mauthausen den Stempel  
aufdrückenden Zeit des Nazi-
faschismus von 1938 bis 1945 
auseinander zu setzen. Kein 
leichtes Unterfangen, aber not-
wendig und unverzichtbar, weil 
wir wollen, dass sich diese 
Menschenverachtung und die-
ses Morden nie mehr wieder-
holt. 
 
Mit dieser Motivation haben wir 
uns am 30. Juni 2005 zum  
ersten Mal getroffen. Bereits 
von Anfang an dabei Gerti Jahn 
(heute Soziallandesrätin),  
Thomas Punkenhofer (heute 
Bürgermeister), Thomas Pree 
(heute Leiter der Pfarre), Jo-
hann Freudenthaler, Claudia 
Schatz und unser Pfarrer Jo-
hann Fürst.  
 
Initiiert wurde dieses erste  
Treffen von Walter Hofstätter 
und Josef Katzlinger, die nach 

Foto: Gemeinde  
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kussion mit Ruzowitzky haben 
uns neue Sichtweisen und Im-
pulse für unsere antifaschisti-
sche und demokratiebildende 
Bewusstseinsarbeit gebracht. 
Eine Arbeit, die wir auch die 
nächsten Jahre mit dem  
gleichen Elan fortsetzen wer-
den. 
 
Walter Hofstätter, Vorsitzender 

perspektive mauthausen 
 
 

Ein Herz für  
Mauthausner/innen 

 
Unter Bürgermeister Jahn  
wurde der Fonds „Mauthausner 
helfen Mauthausner“ ins Leben 
gerufen. Mit freiwilligen Spen-

und die Errichtung einer Ge-
denktafel für Anna Pointner, 
deren Enthüllung am 9. Mai 
2015 geplant ist, wird intensiv 
vorbereitet. 
 
Den Filmabend zu unserem  
10-jährigen Bestehen am  
10. Oktober im Alten Kino be-
reicherte der Filmemacher und 
Regisseur Stefan Ruzowitzky.   
 
Eine besondere Wertschätzung 
für Mauthausen und die Arbeit 
der perspektive mauthausen, 
mit einem Oscar-Preisträger 
über sein antifaschistisches 
Engagement sprechen zu  
können.  
 
Sein Film „Das radikal Böse“ 
und die anschließende Dis-

den helfen Mauthausner/innen 
damit ihren in Not geratenen 
Mitmenschen in der Gemeinde.  
 
Krankheit, Trennung, Verlust 
des Arbeitsplatzes oder andere 
einschneidende Ereignisse und 
plötzlich ist alles anders. Der 
vom Sozialausschuss ver-
waltete Fonds ermöglicht, Dank 
Ihrer Spende, den Betroffenen 
die ärgste Not zu lindern, eine 
erste kleine Hilfe zu geben. 
 
Auf Initiative des Kulturaus-
schusses werden daher am 
bevorstehenden Adventmarkt 
Lebkuchenherzen zugunsten 
des Fonds verkauft. 
 
Selbstverständlich war die 
Neue Mittelschule sofort mit 
Begeisterung dabei. Die  
Schüler/innen sind bereits  
fleißig am Ausstechen und  
Backen des von der Bäckerei 
Winkler gratis zur Verfügung 
gestellten Teiges. Die Garde 
und Schüler/innen werden die 
Herzen dann am Adventmarkt 
verkaufen. 
 
Ein großes Danke allen die mit-
machen und damit ein Herz für 
die Mauthausnerinnen und 
Mauthausner zeigen. 
 

Walter Hofstätter 
Obmann des  

Kulturausschusses 

Foto: Gemeinde  

Foto: Köck - Bezirksrundschau  
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Die Goldhaubengruppe ver-
kaufte 200 Granitjanker in 
Mauthausen. Diesen Erfolg  
feierte die Goldhaubengruppe 
und lud die stolzen Besitzer zu 
einer Wanderung ein. 
 
Mit zahlreichen Besuchern, bei 
guter Laune, schönem Wetter, 
kulinarischen Köstlichkeiten 
und begleitet von der „Landl-
birnmusi“ genossen die Veran-
stalter mit ihren Gästen einen 
schönen Nachmittag. 

Granitjankerroas in Mauthausen 

Am 19.09.2014 wurde die 
Landjugend Mauthausen als 
Verein, unter der Anwesenheit 
von Bürgermeister Thomas 
Punkenhofer und zahlreicher 
Ehrengäste, gegründet.  
 
Die Landjugend ist ein gemein-
nütziger, unparteiischer und 
traditioneller Verein, welcher 
mit viel Spaß und Veranstal-
tungsideen das Ortsgeschehen 
in Mauthausen mitgestalten 
möchte.  
 
Zum ersten Mal öffentlich 
präsentierte sich die Land-
jugend Mauthausen am Welt-
spartag, am 31.10.2014, um für 
das leibliche Wohl der Kunden 

Gründung Landjugend Mauthausen 

der Raiffeisenbank Maut-
hausen zu sorgen.  
 
Mehr Informationen zu weiteren 
Veranstaltungen finden Sie auf 
www. facebook .com/Land-
jugendMauthausen.  
 
Falls du zwischen 14 und 35 
Jahre alt bist und wir dein 
Interesse geweckt haben, 
würden wir uns freuen, wenn 
du der Landjugend Maut-
hausen beitreten möchtest. 

Ein unvergessliches 
Erlebnis mit regionalen 

Lebensmitteln 
 
Kinder übten sich bei der  
Kartoffelernte ihrer eigenen 
Kartoffeln. 
 
Den Wandertag nutzten die 
Kinder der dritten Klassen der 
Volksschule Mauthausen mit 
ihren Lehrerinnen Magdalena 
Neumann und Maria Pointner,  
um ihre Kartoffeln zu ernten.  
 
Im April haben die Volksschüler 
eine Erdäpfelpyramide bei  
ihrem Mitschüler Paul Hin-
terplattner in Hinterholz ange-
legt. 
 
Jetzt konnten die Schüler/innen 
mit großer Begeisterung die 
Vermehrung der eingelegten 
Kartoffeln ausgraben und be-
staunen!  
 
Die Kinder bereiteten aus ihrer 
Ernte eine gemeinsame Jause 
zu und genossen den Vor-
mittag am Bauernhof. 

Foto Hinterplattner: Die Schüler/innen nach 
der „großen“ Kartoffelernte 

Foto: LJM - der Vorstand 

Foto Hinterplattner: Teilnehmer der Granitjankerroas 
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2 x 100. Geburtstag im Seniorium  
 
Gleich zwei besondere Geburtstage - nämlich 
den 100. Geburtstag von Frau Antesberger und 
Herrn Mayrhofer - durften wir im Seniorium Maut-
hausen feiern.  
 
Im Kreise der Familie und unter Beisein von LH 
a.D., Dr. Josef Ratzenböck, wurde bei einem ge-
mütlichen Mittagessen auf die beiden „Hunderter“ 
mit einem Gläschen angestoßen.  
 
Wir wünschen weiterhin alles Gute und viel Ge-
sundheit. 

Gesundheitstag 04.10.2014 im Donausaal 

Foto Gemeinde: Gesundheitsstraße des Roten Kreuz (RR, Puls, 
Cholesterin, Zucker) 

Foto Gemeinde: Ortho San 
Med Pree - Beratung rund um 
Fuß und Bein 

Foto Gemeinde: Die Arbeits-
kreisleiterinnen Manuela Puch-
berger und Marion Ortner 

Foto Gemeinde: Bürgermeister Thomas Punkenhofer besucht den 
Stand der neuen Neurologie-Praxis in Mauthausen (Dr. Haas,  
Dr. Schweiger, Dr. Haider) 

Foto Gemeinde: Reha-Fit, Optik Lindorfer, Volkshilfe Perg, BHS 

Am Samstag, 04.10.2014, fand im Donausaal 
Mauthausen der 2. Mauthausner Gesundheitstag 
statt. 120 Besucher/innen nutzen die Gelegen-
heit, sich über Gesundheit, Wellness und Wohl-
befinden zu informieren.  
 
An den Ständen der Mauthausner Ärzte, des 
Krankenhauses der barmherzigen Schwestern 
und beim Roten Kreuz wurden PSA-Tests und 
Pulsmessungen durchgeführt, Cholesterin- und 
Zuckerwerte gemessen.  
 
Sehtests, orthopädische Beratungen und Fit-
Checks wurden ebenso angeboten, wie die Infor-
mationsmöglichkeiten zu mobiler Pflege und 
Betreuungsangeboten für zu Hause, Nahrungs-
mittelergänzungen und Shiatsu-Behandlungen. 
 
Die Vorstellung der neuen Neurologie-Praxis so-
wie die Gesunde Küche „Genuss trifft Gemüse“ 
durch Fritz Strondl, rundete das breit gefächerte 
Angebot ab. 
 
Ein großes Danke an alle, die zu diesem ge-
lungenen Tag, zum Wohle der Gesundheit, bei-
getragen haben. 

Foto Gemeinde 
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Aktuelles aus der VolksschuleAktuelles aus der Volksschule 

Ganztagesklasse  
 
Die 20 Mädchen und Buben haben sich schon 
gut eingelebt und erleben abwechslungsreiche 
Schultage. 

Schulstart 
 
Heuer besuchen 178 Kinder die Volksschule.  
20 Mädchen und Buben haben mit der Ganz-
tagesklasse in verschränkter Form begonnen. 
 
Im Zuge des „Tag der offenen Tür“ am ersten 
Schultag überreichte Bürgermeister Thomas  
Punkenhofer die Schulstartpakete an die Schul-
anfänger/innen. 
 
Bei einer gemeinsamen Feierstunde wurde der 
neu sanierte Turnsaal seiner Bestimmung über-
geben und durch Pfarrassistent Mag. Thomas 
Pree geweiht. Musikalisch umrahmt wurde diese 
Feierlichkeit durch Alfred Hochedlinger.  
 
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern 
viel Spaß an der Bewegung im neuen Turnsaal 
der VS Mauthausen. 
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Warnwesten für die Taferlklassler 
 

Zusammen mit dem Kommandanten der Freiwilli-
gen Feuerwehr Mauthausen überreichte Bürger-
meister Punkenhofer an die Schulanfänger/innen 
die Kinder-Warnwesten, welche vom OÖ Zivil-
schutzverband zur Verfügung gestellt wurden, 
und wiesen die Kinder darauf hin, wie wichtig es 
ist, dass sie diese auch auf dem Weg zur Schule 
tragen. 

Schuleinschreibung für das  
Schuljahr 2015/16 

 
Die Schuleinschreibung findet zu folgenden  
Zeiten statt: 
 

Dienstag, 18. November, ab 14:00 Uhr 

Mittwoch, 19. November, ab 14:00 Uhr  

Donnerstag, 20. November, nach Vereinbarung 

zwischen 11:00 und 14:00 Uhr 

 
Planen Sie sich in etwa eine Stunde Zeit ein. Ihr 
Kind lernt die Schule kennen und Sie erledigen 
den administrativen Teil. 
 
Nehmen Sie zur Einschreibung bitte folgende 
Schriftstücke mit: 
 
1. Geburtsurkunde des Kindes 
2. bei Kindern, die unter Vormundschaft stehen, 

das Vormundschaftsbestellungsdekret  
3. bei Alleinerziehern ist die Frage der Obsorge 

zu klären 
4. Namensänderung des Kindes das ent-

sprechende Dokument 
5. Impfnachweise  
6. die Sozialversicherungsnummer des Kindes  
7. das Religionsbekenntnis ist glaubhaft zu  

machen 
 

Eva Strauß 
Direktorin 
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Aktuelles aus der Neuen MittelschuleAktuelles aus der Neuen Mittelschule 

Spark 7 - SLAM Tour 16.10.2014 
 
Die Spark 7 - SLAM Tour, die heuer ihr 13. Tourjahr feiert, gastierte am 
16.10.2014 in der NMS Mauthausen.  
 
Der 2-teilige Workshop, der bereits mehr als 900.000 Kinder begeistert hat, 
zielt darauf ab, die Heranwachsenden durch verschiedene Methoden in 
Englisch und Sport auf ihr späteres Berufsleben vorzubereiten bzw. den 
Teamgeist zu stärken. 
 
Der ehemalige Basketballprofi und staatlich geprüfte Trainer Renaldo O'Neill 
stellte für die Schülerinnen und Schüler der 3a, 3b und der 2a ein abwechs-
lungsreiches, durch Musik untermaltes Koordinationstraining zusammen, bei 
dem den Kindern die Freude an der Bewegung vermittelt wurde. 
 
Im Englisch-Workshop mit Oscar konnten die Kinder der 3a und der 3b ihre 
Fremdsprachenkenntnisse unter Beweis stellen. Der Native-Speaker aus 
New York City erzählte über seine Heimat, führte zusammen mit den  
Kindern Sketches auf und animierte die Lernenden immer wieder, dies in 
Englisch zu tun! 
 
Ich möchte mich recht herzlich bei meinen Kolleginnen und Kollegen für die 
Unterstützung bedanken, für die Kinder war dieser Tag eine willkommene 
Abwechslung zum Regelunterricht und wir freuen uns auf nächstes Jahr, 
wenn die Spark 7 - SLAM Tour wieder in der NMS Mauthausen gastiert! 
 

Bernhard Presslmayer 
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Mit dem traditionellen Oktober-
fest am Heindlkai, veranstaltet 
vom Cafe-Castello und unter-
stützt durch den Tourismusver-
band Mauthausen, wurde die 
Kulturmeile 2014 erfolgreich 
beendet. Es konnten in diesem 
Jahr alle geplanten Veran-

Lange Nacht im  
Museumsschloss Pragstein 
 
Gut besucht war die "Lange Nacht im 
Museumsschloss Pragstein" am  
4. Oktober. 
 
Interessante Vorträge von Mag. Nor-
bert Aichberger sowie Lesungen durch 
Brigitte und Kurt Derntl interessierten 
zahlreiche Besucher. Das Flötenquar-
tett, unter der Leitung von Frau Kapell-
meister Elisabeth Tausche, schuf dazu 
den stimmungsvollen Rahmen.  
 
Neue Ausstellungsstücke im Heimat- 
und Apothekenmuseum begeisterten 
die Besucher. 

Hans Wörnhörer und Gottfried Kraft stoßen 
mit Claudia auf ein gelungenes Oktoberfest 
am Heindlkai an. 

Hans Panhofer freut sich über den zahlreichen Be-
such des Heimatmuseums anlässlich der "Langen 
Nacht im Museumsschloss Pragstein". Links Hans 
Wörnhörer und Gottfried Kraft vom Tourismusver-
band Mauthausen. 

Gesunde-Gemeinde-Wanderung  
Nationalfeiertag 26. Oktober 2014 

 
Bei herbstlichem Schönwetter trafen sich um 10 Uhr  
33 Wanderfreunde aus Mauthausen und Umgebung um  
unter dem Motto "Fit, mach mit" die rund 5 km lange 
Wegstrecke zu durchwandern. Nach dem Anstieg über die 
"Kleine Kirchenstiege" ging es Richtung "Mair am Berg", 
Kalvarienbergkapelle, "Stollnerbergergut", Mariahilf-Kapelle, 
Heinrichskirche bis zum Ziel im Schloss Pragstein.  
 
Im schön herbstlich dekorierten Rossstall (Dank an Manuela 
Weinlandner/Irene Kraft) gab es eine "Gesunde Jause" mit 
Topfenaufstrichen, Bioobstsäften, Most und Äpfeln aus  
heimischer Produktion (Familie Hinterplattner).  
 
Mit dabei Vizebürgermeisterin Gudrun Leitner mit Gatten, 
Helmut Etl (Gesunde-Gemeinde-Arbeitskreis) und der inter-
national bekannte Musiker Josef "Robinson" Krassnitzer 
(Waterloo & Robinson) mit Gattin und Freund OAR Dr. Jörg 
Reist.  
 
Eine kostenlose Besichtigung des neu organisierten Heimat-
museums mit persönlicher Führung durch Hans Panhofer 
rundete diese gelungene Veranstaltung ab. 

staltungen bei Schönwetter 
durchgeführt werden.  
 
Informationen zu den einzelnen 
Terminen samt Fotos gibt es 
auf unserer Webseite unter 
www.mauthausen.info/aktuell. 

Oktoberfest am Heindlkai 
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AngehörigenEntlastungsDienst 
Ein neues Angebot für die Unterstützung der 

Pflege und Betreuung zu Hause 
 
Seit Juni gibt es im Bezirk ein neues Angebot – 
den Angehörigen-Entlastungsdienst.  
 
Angehörige können nun bei der Pflege und 
Betreuung im häuslichen Umfeld auch über  
mehrere Stunden am Tag unterstützt werden. 
Das Angebot kann regelmäßig oder auch kurz-
fristig, etwa bei Erkrankung oder sonstiger Ver-
hinderung des pflegenden Angehörigen, in An-
spruch genommen werden. Dieses Service wird 
im Rahmen der mobilen Dienste durch die Volks-
hilfe angeboten.  
 
Bei Bedarf und für weitere Informationen bzw. 
Voraussetzungen der Inanspruchnahme, wie z.B. 
Zielgruppe, zeitliches Ausmaß, Kostenbeiträge, 
etc. nehmen Sie Kontakt auf mit: 
 

Volkshilfe Perg 
Heimstätteweg 2, 4311 Schwertberg 

Einsatzleitung Mobile Dienste -  
Tel. 07262/62770-53 

E-Mail: perg@volkshilfe-ooe.at  

Temperatur °C 
pH-Wert 
elektr. Leitf. µS7cm 
Geruch 
Geschmack 
Trübung 
Färbung 
Nitrate mg/l 
Nitrite mg/l 
Ammonium mg/l 
Carbonathärte °dH 
Gesamthärte °dH 
Calcium mg/l 
Magnesium mg/l 
Chloride mg/l 
Sulfate mg/l 
Eisen mg/l 
Mangan mg/l 
KZ bei 22°C/72 h 
KZ bei 37°C/48 h 
Escherichia coli 
Coliforme Bakterien 
Enterokokken 

9,8 
7,20 
760 
neutral 
neutral 
klar 
farblos 
14 
< 0,010 
0,02 
21,2 
24 
130 
27,4 
42 
48 
< 0,020 
< 0,005 
7 
3 
nicht nachweisbar 
nicht nachweisbar 
nicht nachweisbar 

Das Wasser entspricht im Rahmen des durchge-
führten Untersuchungsumfanges den geltenden 
lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist zur Ver-
wendung als Trinkwasser (für den menschlichen 
Gebrauch) geeignet. 

Trinkwasseruntersuchung  
vom 04.08.20104 

Schnell informiertSchnell informiert 

Heimatbuch  
Markt und Maut im Mittelalter 

 
Sie suchen noch ein passendes Weihnachtsge-
schenk oder möchten gerne die Geschichte 
Mauthausens selbst nachlesen oder Ihren Freun-
den und Bekannten weitervermitteln?  
 
Dann holen Sie sich das 264 Seiten umfassende 
Heimatbuch und erfahren Sie mehr über Maut-
hausen  -  den Ort an der Donau. 
 
Erhältlich ist das Buch zum Preis von € 29,-- im 
Gemeindeamt, in den örtlichen Trafiken und beim 
Heimat– und Museumsverein Mauthausen. 
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Monatsbericht 09/2014  

Aktuelles aus dem JugendzentrumAktuelles aus dem Jugendzentrum 

Hallo an euch alle,  
 
der Sommer ist leider schon vorbei, aber dem Spaß ist noch lange kein Ende 
gesetzt. Kommt ins JUZ, da könnt ihr Freunde und Freundinnen treffen, spielen, 
kreativ sein, etwas gemeinsam unternehmen oder einfach nur einen Platz  
haben, an dem ihr die neuesten Geschichten und Erlebnisse austauschen könnt. 

Präsentation Gesunde Ernährung  
 
Am 23. Juli veranstalteten wir eine Präsentation 
über gesunde Ernährung. Es war sehr interes-
sant und auch wichtig für alle heutzutage.  
 
Der Vortragende, der die Präsentation durch-
geführt hat, erweckte das Interesse der Jugend-
lichen, die hier waren. 

Selbstverteidigungs-
kurs für Mädchen  
 
Am 23. August veranstalteten 
wir in Kooperation mit der  
Sozialistischen Jugend einen 
Selbstverteidigungskurs für  
Mädels.  
 
Wir hatten viel Spaß und es 
war gleichzeitig ein gutes  
Training für alle Teilnehmer-
innen. 

JUZ Aktivitäten  
 
Wie immer, spielten wir gemeinsam alle Arten von Spielen wie z.B. Brettspiele, PS 3, Wuzzeln und  
Kartenspiele. Seit neustem ist unser Tischtennistisch repariert und wir können jederzeit spielen!  
 
Ich will alle Mädels ins JUZ herzlich einladen, so dass wir auch was anderes machen z.B. Kochen oder 
uns über Stylingtrends austauschen.  
 

Liebe Grüße 
eure Reni 
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InserateInserate  
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Mauthausen – AKTUELL!!! 
 

300 m² Büro und Lager‐
fläche zu vermieten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kontakt: 

HARTL Immobilien Holding GmbH 
Pem‐Str. 2, 4310 Mauthausen 
office@hartl‐holding.com 
www.hartl‐holding.com 

T: 07238 20 20 2/M: 0676 63 22 322 

WOHLFÜHLEN – ENTSPANNEN – LOSLASSEN 
Neues Angebot in Mauthausen - Klangschalen Massage nach Peter Hess 

Regina Hofko eröffnet Klangmassage-Praxis in Mauthausen  

 

Regina Hofko begann 2002 im Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern in Linz als Medizinische Masseurin, damals noch Heil-

masseurin. Anschließend wechselte sie in ihren Heimatort, wo sie sieben Jahre in der Ordination von Dr. Engelbert Krammer als 

Ordinations- und Laborassistentin tätig war. Letztendlich zog es sie aber wieder in den Therapiebereich bzw. nach Linz ins Kranken-

haus der Barmherzigen Schwestern. Im physikalischen Institut fand sie den Zugang zu den Klangschalen. Sie absolvierte die Aus-

bildung zur Klangschalenpraktikerin nach Peter Hess und will nun ihr Können und Wissen auch in einer eigenen Praxis anbieten. 

 

Die Klangmassage wirkt ganzheitlich auf Körper, Geist und Seele ein. Sie bietet tiefe Entspannung, da die Klänge der Schalen das 

Urvertrauen der Menschen anspricht und dadurch die Körperwahrnehmung verbessert werden kann. Ein großer Vorteil ist, dass die 

Klangmassage in bekleidetem Zustand gegeben wird. 

 

„Der Ton der Klangschale berührt unser Innerstes, er bringt die Seele zum Schwingen. 

Der Klang löst Spannungen, er mobilisiert die Selbstheilungskraft und setzt schöpferische Energie frei“  

Peter Hess 

 

Folgende Angebote stehen zur Verfügung: Klangschalenmassage, Klang & Phantasie-

reise, Klangmassage & Klangspiele für Kinder und Jugendliche, Elastoband (Kinesio-

logisches Tapen), Hotstone – Therapie, Lasertherapie (Softlaser) 
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VeranstaltungenVeranstaltungen  

SENIORium Mauthausen 

 
 
 
 
 
 
 
 

Punschstand beim  
Altersheim  

 
Am Freitag, den 28.11.2014, von 13 Uhr bis ca. 
17 Uhr schenkt das Personal des SENIORiums 
Mauthausen Punsch aus.  
 
Um 14.30 Uhr findet ein Weihnachtskonzert mit 
den Pergkirchner Jungmusikern im Festsaal 
statt. 
 
Beim Verkaufsstand in der Eingangshalle  
können Sie Weihnachtsbasteleien, Kekse,… 
erwerben und schöne Preise beim Glücksrad 
gewinnen. 
 

Für´s leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 
Die Belegschaft des SENIORiums Mauthausen 

freut sich auf Ihren Besuch. 

Einladung  
zum Konzert 

 
 

Samstag, 15.11.2014, 20:00 Uhr 
Schloss Pragstein 

 
Sophie Neuhauser, Violine  -  Maria Winkler,  
Violine  -  Barnaba Poprawski, Viola  -  Leo 
Schmidt, Cello mit Werken von F. Schubert,  
J. Haydn und D. Schostakowitsch. 
 
Dr. Klaus Neuhauser spielt Werke von Mozart. 

Veranstaltungen 
 
Alle Veranstaltungen in und um Mauthausen  
finden Sie im Veranstaltungskalender auf unserer 
Homepage unter www.mauthausen.at. 
 
Sie können nach erfolgter Registrierung dort 
selbst Ihre Veranstaltungen eintragen und  
warten. Nutzen Sie dieses kostenlose Service 
ihrer Gemeinde. 
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Kinderskikurs auf der Wurzeralm 

 
3-Tages-Kurs für Anfänger und Fortgeschrittene 

ab dem vollendeten 4. Lebensjahr  
 

 
Termin: 3. bis 5. Jänner 2015 (Samstag-Montag) 
 

Preis:  € 155,00 /Kind (bis einschl. 15 Jahre) 
 

Leistungen: tägliche Hin- und Rückfahrt mit Bus, Liftkarte, Betreuung durch Ski-
instruktorInnen, Jugend- und KinderbetreuerInnen, Mittagessen 

 

Achtung: Helmpflicht (Prüfsiegel beachten) 
 Aus versicherungsrechtlichen Gründen darf das Lehrpersonal nur 

Vereinsmitglieder betreuen. Die Teilnahme an Sportveranstaltungen 
setzt die Naturfreunde-Mitgliedschaft, deren Erwerb kurzfristig mög-
lich ist, voraus.  

 

Abfahrt: 7:30 Uhr Donausaal Mauthausen 
 7:40 Uhr Haltestelle St. Pantaleon 
 

Rückkehr: ab ca. 17:30 Uhr 
 

Anmeldung: Lisa Panzenböck, Tel.: 0699/18245518 (18:00 - 20:00 Uhr), E-Mail: lipanzi@aon.at  

 
Wichtiger Termin! 

 
Einzahlung der Kursgebühr und eventuelle Vergabe von Restplätzen am Donnerstag, 18. Dezember 
2014, von 18:00 bis 19:30 Uhr, im Gasthaus Himmelbauer, Mauthausen. Bei bestehender Mitglied-
schaft bitte Mitgliedsausweis mitbringen. 

 
Begrenzte Teilnehmerzahl – bitte rasch anmelden! 

Mauthausen - 
Schneesport 




